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Bauliche Dichte 
dichtere Bebauung
lockere Bebauung

M1 /2000

100 500

bauliche, räumliche Planung
Dichte

17-2
1470 E
47,5 ha
31 E/ha

17-3
2920 E
22,4 ha
130 E/ha

17-4
2408 E
18,5 ha
130 E/ha

16-1
2108 E
18,6 ha
113 E/ha

17-1
2365 E
32,2 ha
73 E/ha

16-2
2382 E
26,5 ha
90 E/ha

16-3
2040 E
19,4 ha
105 E/ha

16-4
2966 E
28,3 ha
105 E/ha

16-6
1339 E (2005!)
39,1 ha
34 E/ha

18 -098
425 E (2005!)
25,6 ha
16 E/ha

18 -E
2886 E
18,4 ha
157 E/ha

16-5
0 E (2005!)
67 ha
0 E/ha

14393 ha
18 E/ha

Stadtumbau Pfersee

Pfersee besteht aus sehr unterschiedli-
chen Quartieren mit jeweils ganz eigenem 
Charakter. Diese reichen vom Geschoß-
wohnungsbau über gründerzeitlich oder 
dörflich geprägte Bereiche bis zur Einfami-
lienhausbebauung.  
Mit der Entwicklung des Sheridan-Parks 
erweitert sich das Spektrum der Wohnan-
gebote.
Eigentümer und Genossenschaften haben 
in Aufwertungsmaßnahmen (Sanierung, 
Wärmedämmung, Balkone etc.) investiert, 
um die Vermietbarkeit ihrer Wohnungs-
bestände zu sichern. Auch ein breites 
Angebot an Seniorenwohnungen gibt es 
mittlerweile.
Es ist eine verstärkte Nachfrage nach 
gemeinschaftsorientiertem Wohnen zu 
beobachten. Ein erstes Projekt konnte im 
Sheridan-Park realisiert werden. 
 
 
 
 
 
 

Vollständige Ergebnisse 
der Grundlagenermittlung:

Bauen und Wohnen
www.stadtumbau-pfersee.de/ 
gr-500_bauen_wohnen.html

Bauen, Wohnen
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Grundlagenermittlung

Einführung
Stadtgrundkarte

M1 /2000

Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes
für den Stadtumbau Pfersee
im Auftrag des Stadtplanungsamtes Augsburg

URBANES WOHNEN
entwickeln planen kommunizieren

100 500

1. Förderweg/ Sozialwohnungen
3. Förderweg
Genossnschaften
WBG ohne Bindung

bauliche, räumliche Planung
kostengünstiges Wohnen

Belegungsrechte:

Quelle:
...507

Stadtumbau Pfersee

Einführung
Stadtgrundkarte

M1 /2000

Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes
für den Stadtumbau Pfersee
im Auftrag des Stadtplanungsamtes Augsburg

URBANES WOHNEN
entwickeln planen kommunizieren

100 500

bauliche, räumliche Planung
Entwicklung der Bodenrichtwerte
vom 31.12. 196 bis 31.12.2004

W-1,1
485,-  360,-

-25%

W-1,0
460,-     -

W-1,0
460,-     -

G-1,6
140,-  110,-

-20%

W-1,1
485,-  360,-

-25%

W-0,7
 -        290,-

GI
140,-  120,-

-15%

W-0,5
 -        310,-

W-1,2
540,-  410,-

-25%

W-1,0
485,-  360,-

-25%

W-1,0
485,-  360,-

-25%
W-1,0

540,-  400,-
-25%

M-1,2
610,-  460,-

-25%

M-1,5
   -      430,-

M-1,1
560,-  420,-

-25%

W-1,2
510,-  380,-

-25%

W-0,8
380,-  340,-

-10%

W-0,8
380,-  340,-

-10%

W-0,5
330,-  310,-

-6%

W-1,2
560,-  380,-

-33%
W-0,8

330,-  340,-
+2%

W-0,8
330,-  340,-

+2% W-1,0
485,-  380,-

-22%

W-1,0
485,-  380,-

-22%

Nutzungssart - GFZ
€ 1996   € 2004

+/-% W-0,8
510,-  420,-

-5%

Gewinn
Verlust bis 10%
Verlust bis 25%
Verlust über 25%
keine Vergleichswerte

Quelle:
Bodenwertgutachten 2004

Legende:

17-3
2920 E
9,1 ha
321 E/ha
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Stadtumbau Pfersee
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Quelle:
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Stadtumbau Pfersee

Kostengünstiges Wohnen Entwicklung de Bodenrichtwerte
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M1 /2000

Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes
für den Stadtumbau Pfersee
im Auftrag des Stadtplanungsamtes Augsburg

URBANES WOHNEN
entwickeln planen kommunizieren

100 500

bauliche, räumliche Planung
Identität

7

8

11

Quelle:
eigene Erhebung

Gebiete mit räumlicher Homogenität
Zwischenräume, Übergänge
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Stadtumbau Pfersee

Baustruktur
Geschoßwohnungsbau 
Mehrfamilienhäuser
Einfamilienhäuser

M1 /2000

100 500

Stadtumbau Pfersee

Identität

Gebiete mit räumlicher Homogenität
Zwischenräume, Übergänge

Legende:
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Baustruktur
Geschoßwohnungsbau 
Mehrfamilienhäuser
Einfamilienhäuser

Pfersee und Augsburg

Pfersee Nord und Kriegshaber Süd sind 
historisch und strukturell stark verfloch-
ten, weshalb insbesondere im Norden ein 
Brückenschlag über die Bgm.-Ackermann-
Straße nötig ist. 
Der Stadtumbau Pfersee wird auch Aus-
wirkungen auf die Gesamtstadt haben, die 
Stadtentwicklung im Auge behalten muß. 
Viele Lösungsansätze, die in Pfersee entwi-
ckelt und erprobt werden, sollen Vorbild- 
und Modellcharakter für andere Stadtteile 
Augsburgs haben.

Grundlagenermittlung 2
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Fazit der Grundlagenermittlung

Vollständige Ergebnisse 
der Grundlagenermittlung:

Fazit 
www.stadtumbau-pfersee.de/ 
gr-600_fazit.html


